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(Mögliche) Timeline
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Teil der Joint Political Priorities 2022 
(von EP, Rat und Kommission)

Quelle: ICC Germany

(vorgezogen)
1.12.2022

Allgemeine Ausrichtung im Rat

Mai 2023



Vergleich zwischen D-LkSG & EU-RL 
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Deutsches LkSG EU-Richtlinienvorschlag 

Betroffene
Unternehmen

In Deutschland:
> 3.000 MA (2023)
> 1.000 MA (2024)

In der EU (Kriterien: MA + Nettojahresumsatz weltweit):
Gruppe 1: > 500 MA + > 150 Mio. Euro
Gruppe 2: > 250 MA +  > 40 Mio. Euro (mind. 50% in Risikosektor)
Rat der EU: Staffelung: >1.000 MA + 300 Mio. Euro (nach 3 Jahren s.o)
Im Drittland (Kriterien: nur Nettojahresumsatz in der EU):
Gruppe 1: > 150 Mio. Euro vs. Gruppe 2: >40 Mio. Euro (50% in RS)
Rat der EU: Staffelung >300 + 300 Mio. Euro (nach 3 Jahren s.o)

Sorgfalts-
pflichten

• Bemühenspflicht
• Entlang der Lieferkette 
• Primär im eigenen U. und 

gegenüber Tier1-Lieferanten

• Bemühenspflicht
• Entlang der Wertschöpfungskette (Lebenszyklus des Produkts)
• Im eigenen U., Tochter-U. und 

in den etablierten Geschäftsbeziehungen (up- & downstream)
• Vertragskaskaden und Überprüfung durch Auditoren
Rat der EU
• Entlang der Tätigkeitskette (Verteilung, Transport, Entsorgung)
• Due Diligence Prüfungen auf Gruppenebene 
• Definition „etablierte Geschäftsbeziehungen“ gestrichen
• Einführung risikobasierter Ansatz

Geschützte 
Rechtsgüter

• 11 Menschenrechtskonventionen
• 3 Umweltkonventionen 

• 22 Menschenrechtskonventionen
• 7 Umweltkonventionen



Vergleich zwischen D-LkSG & EU-RL 
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Deutsches LkSG 22

Sanktionen • Bußgelder (gestaffelt; max. 2% 
des weltweiten Umsatzes)

• Aussschluss von öffentl. 
Ausschreibungen

• Bußgelder: von MS zu regeln 
(„wirksam, verhältnismäßig, abschreckend“)

• Ausschluss von öffentlichen Fördermitteln
• Veröffentlichung sanktionsbezogener Entscheidungen 
Rat der EU
• Ausschluss von öffentlichen Fördermitteln und 

Unterstützungsleistungen wurde gestrichen

Zivilrechtliche 
Haftung

- Falls Sorgfaltspflichten (im eigenen U. oder gegenüber Tier1) nicht 
erfüllt wurden, sich daraus eine negative Auswirkung auf 
Mensch/Umwelt ergab UND daraus ein Schaden entstanden ist. 
 unklar, ob auch haftbar für Fehlverhalten von indirekt. Partnern
Rat der EU
• Ausschluss von öffentlichen Fördermitteln und 

Unterstützungsleistungen wurde gestrichen
• Zivilrechtliche Haftung wird konkretisiert (Bedingungen. Schaden; 

Pflichtverletzung, Kausalzusammenhang, Verschulden)
• Verpflichtungen für Unternehmensleiter wurde gestrichen

Sonstiges - Auffallend starke Rolle der Stakeholder sowie der Auditoren



Die Streitpunkte
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• Risikobranchen? 

• Wertschöpfungskette/Aktivitätskette?

• Pflichten der Unternehmensführung?

• Regelung der Beweislast?

• Umweltschutz?

DIHK



Unsere
Interessensvertretung



DIHK Umfrage (Februar 2023)
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Going International 2022

UC0



Folie 7

UC0 [@Nüßlein, Philipp] Müsste das nicht 2022 heißen oder willst Du auf die nächste Umfrage hinweisen?
Upmeier, Cornelia; 2022-11-16T15:24:11.675

NP0 0 letzteres
Nüßlein, Philipp; 2022-11-16T17:45:29.983



Verbandsübergreifend

21.02.2023 8DIHK

Präsidenten-Brief an BK Scholz, 
BM Habeck und BM Lindner:
„Neubewertung des Richtlinienentwurfs im 
Lichte der aktuellen Realitäten“



Round Tables mit Entscheidungsträgern
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P. Nemitz,
Strategischer Berater

A. Whelan,
Digital Advisor

C. Canenbley,
Kabinettschefin

DG Justice
(BWIHK, 20.5.)

VP Vestager
(DIHK, 5.4.)

Präsidentin
(DIHK, 12.4.)

Renate Nikolay,
Kabinettschefin

VP Jurova
(DIHK. 27.4.)

EU-Kommission Regierung

StS F. Brantner

BMWK
(DIHK, 20.9.)



Vielen Dank!

Daniela Seller, 
Referatsleiterin
CSR, Sonderprojekte, DIHK 
seller.daniela@dihk.de




